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Donnerstag , N ° 45 . Den 10 . November , 1814 .

Zare

der Sporteln bey den Obergerichten und

ten Untergerichtlichen Collegien im Hers

zogthum Oldenburg .

II . Obergerichts : Sporteln : Tare .

der Justiz -1des Ober :
canzley . appellat .

Gerichts .
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T
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gege

36 48
I48
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1. Für eine Citation , aus was

immer für einem Grunde :

an eine Person

an mehrere durch ein Decret

( Doch sind , wenn die Citaten
in verschiedenen Kirchspielen

wohnen , so viele Ausfertigun

gen als Kirchspiele nöthig . )
2. Edictal Citation und Proclama )
3. Ein einfaches Decret , wenn

nicht eine höhere Gebühr bes
ftimmt ist

4. Mandatum cum clausula bis

zum Werth
von 50 Rthlr . incl .

über 50 Rthlr . bis 100 Rthlr .
für jede fernere volle 50

Rehir . mehr
Kaun der Werth nicht füg

lich bestimmt werden
5. Mandatum sine clausula ,

arctius oder poenale , mehr
als Mandatum cum clausula

6. Decretum arresti , sequestra¬
tionis , immissionis , exmissi¬
onis , bewilligend :

I
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I 24
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Bis 100 Rthlr .
über 100 bis 500 Rthlr .

über 500 bis 1000 Rthlr .
über 1000 bis 5000 Rthlr .

über 5000 Rthlr . 2c .

abschlägig

7 . Decretum desertionis , re¬
laxationis , executionis , re¬
stitutionis , declarationis etc .

es mag bewilligend oder abs

schlagend seyn
8. Decretum moderat . expen¬

sarum , wie ein mandatum cum

clausula .

9 . Vorbescheid oder Interlocut ,
imgleichen Erkenntniß auf Spes
cial Inquisition

10 . Endurtheil oder Definitivbes
scheid bis 100 Rthlr . incl .

bey dem Oberappellations : Ges
richt bis 125 Rthlr . incl .

für jede 25 Rthlr . mehr

in Sachen , wo sich das Object ]

nicht füglich tariren läßt , bes

gleichen Strafurtheile über Ver
brechen

Gold Gold
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11 . Appellations : Decret mit Apo

18 steln , Revisions Decret in Cris

minal Sachen

2

48

Compulsoriales et Promotoria¬
les

12 . Ein nachrichtliches oder berichts

forderndes Rescript
13 . Ein Rescript oder Commisso .

rium , welches mehr enthält

14. Ein Commissorium zur Ber

1224

I

I 36

36 48

I I 24



gantung , Berheuerung oder Be

sichtigung

15 . Ein Schreiben an eine aus

wartige , oder Bericht an eine

höhere Behörde

jedes Blatt über einen Bogen
( der Abschrift )

16 . Protocoll , erste Seite des

Originals

zweyte und jede folgende

17 . Abhörung eines Zeugen und

Protocollirung seiner Aussage

wenn sie eiblich oder mittelst Vers

pflichtung durch Handschlag ge ;

schicht

18 . Abnahme eines Eides von ei

ner Parther

19 . Gerichtlicher Vergleich , mit

Inbegriff etwaiger Confirmation
bis 100 Rthlr .

jede folgende volle 50 Rthlr .
Protocoll besonders .

20 . Aufnahme einer Angabe zumj

Protocoll ohne ordentlichen Re
Ceß

21 . Prioritätsbescheid bey Con

cursen , Distributionen und son

ftigen Convocationen ,

von den ersten 1000 Rthlr

unter 1000 Rthlr . pro rata .
über 1000 Rthlr . für jede

velle 50 Rthlr .
22 . Salvus Conductus

23 . Steckbrief
24 . Mußerordentliche Versammlung ]

des Collegium6

25 . Bey richterlichen Handlungen ,

welche außer dem Gerichess Los

cale vorgenommen werden , pro

actu et protocollo , ohne Rück
ficht auf die Dauer

26 . Netracition einer Anlage bey

den Aeren , für jedes Stück
Communicat . actorum in einer

noch rechtshängigen Sache

In einer schon völlig beendiaten

27 . Jn Vormundschafts und Cus

ratelsachen werden die Sporteln ]

in Ansehung der Pupillen und
Curanden , welche etwa unter
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bem Obergerichte fortiren möch

ten , nach der Untergerichts ,

Tare Nr . 44 . , wo diese aber
feine besondere Bestimmung

enthält , nach der Obergerichts :

Tape berechnet .

48 28 . Aufnahme einer lehtwilligen

Verfügung , außer der Protos
collsgebühr

36 29 . Deposition derselben , außer

Protocell und Empfangschein
EmpfangscheinI - I 36
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Auslieferung eines deponirten
Testaments gegen Rückgabe
des Empfangscheins

30 . Publication eines Testaments
neb Zubehör über einen Nach

laß bts 1000 Rthlr . incl .

5000
10000

20000

über 20000

31 . Depositions Gebühr für Geld

oder Geldeswerth , inclusive

der Wiederauszahlung oder Rücks
gabe ,

für jede 100 th ! r . incl .

unter 100 Rthlr . pro rata Sum¬
mae ,

32 . Beglaubigung einer Abschrift
wenn die Aschrift über einen

Bogen groß ist , für jeden

Bogen mehr
Jede sonstige Beglaubung und

Ait irung

geschiebt sie sub sigillo , für
die Beft gelung

33 . Ausfe tigunges und Copialges
buh für jede Setre Abiditift

geschieht sie sub sigillo , überher
34 Infinuation eines jeden Stücks

incl Uttestes

30 35 . Bey Versendung aller gericht
lichen Verfügungen in Sachen ,

die nach der Verordnung nicht |

portofrey find , muß das ord

nungsmáßige Porto dem Beys

fommenden berechnet und vom

Rendanten an das Postamt abs
geliefert werden .
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36. Diáten , welche die Gerichts
personen selbst bey allen außer
dem Gerichtsorte von ihnen vor ,

zunehmenden Acten beziehen :
Dem Richter

dem Secretair

nebst freyer Fuhr nach der Or

donnanz .
( Bey mehreren an einem

Tage vorgenommenen Handlun
gen werden Diäten und Fuhr
fosten doch nur einfach berech

net und auf die mehreren res

partirt . )

Approbatur .

Gold

4

43

I

Oldenburg , den 26. September , 1814 .

Peter .

Gold

433 -

2 en 3 .

Deffentliche Bekanntmachungen .

ge

1) Zur genoueren Bestimmung der im Art . 764 .
des Strafges thus bestimmten Eidesfähigkeit mins

derjähriger Zeugen wird für den Fall , da solche
Römisch Katholischer Religion find , hiedurch festges
seßt : daß bey denselben die Stelle der Confirmation

dutch Entlassung aus der Schule ( welches in der
Regel erst mit vollendetem 14ten Jahre , und nur

ittel besonderer Difpensation des Pfarrers früher

geschehen kann , ) und Zulassung zum heiligen Abends
mahl vertreten wird , von welcher Entlassung aus
der Schule und Zulassung zur Communion denn auch

4 ihre Eidesfähigkeit als Zeugen in Straffachen abs
hängt .

6

8

4

24
Oldenburg , aus der Regierung , den 31 . October ,

1814 .

v . Brandenstein . Leng . Ment . Schloifer . Runde .
v . Grote .

Schorcht .

2) 3u genauerer Bestimmung der Vorschrift im
Zweyten Absasse des § . 21 . der Verordnung vom 25 .
Julius 1814 . wegen der Fristen bey Rechtsmitteln
in Proceßsachen , die aus dem Französischen in den
Oldenburgischen Proceß übergehen , wird mit Höchster

Genehmigung hicbutch folgendes festgeseßt :
1 ) Diese Vorschrift ist allein auf Urtheile anwend

bar , welche während der Herrschaft der Frans

zösischen Gesetze nicht allein gesprochen , sondern

auch der Parthey in Person oder in deren

Wohnung vor dem 1 . October bereits insinuirt
worden sind , und gegen welche vor dem gedachs

ten Zeitpunct zwar kein Rechtsmittel eingewandt
worden , die aber gleichwohl noch nicht am ges
dachten Tage bereits rechtskräftig gewesen sind .

2 ) In Ansehung der vor dem 1. October d . I .
blos publicirten und nicht insinuirten , ober blos

dem Anwalde instruirten Urtheile , bleibt nach

dem 1 . October d . J . die Betreibung der Sache

lediglich den streitenden Theilen überlassen . Auf

Ansuchen der Parthey , welche das Urtheil aus ;

gebracht hat , ist dasselbe zugleich mit dem richs

terlichen Communicativ . Decrete der Parthey in

Person oder in ihrem wirklichen Wohnsis zu

infinuiren . Vom Tage der Insinuation laufen

die Fristen zur Einlegung und Rechtfertigung

des Rechtsmittels innerhalb respective 10 und
70 Tagen nach den Grundsäßen des wieders
hergestellten Rechts .

3 ) Wenn gegen ein unter der Herrschaft des Frans

zösischen Rechts gesprochenes Urtheil schon vor

dem 1 . October auf die damals gesetzliche Art

ein Rechtsmittel eingelegt worden ist , soll die
Justification an das Fatale von 70 Tagen nicht

grbunden seyn , sondern wenn der Theil , wels

cher das Rechtsmittel ergriffen hat , dasselbe
nicht unaufgefordert verfolgt , so steht dem Gegs

ner blos frey , die Bestimmung einer peremtos

rischen Frist zu bewirken , innerhalb welcher die

Rechtfertigungsschrift sub poena desertionis
angebracht werden muß . Dieser Termin ist auf

vier Wochen und auf einen festen Tag zu sehen ,

und ist dieser von dem Michter anberaumte

Termin mit derselben Wirkung pracluſivisch ,

wie das geseßliche Fatale der Appellations
Einführung .

4 ) Unter den im 2ten Abschnitt des § . 21 . der
Verordnung vom 25 . Julius d . J . genannten

Rechtsmitteln sind die Appellation , die Cassation

und die Wiedereinsetzung in den vorigen Stand
( Requête civile ) zu verstehen . Das Obers

appellationsgericht tritt als Cassationsgericht in

Ansehung der während der Herrschaft des Frans

zösischen Rechts gesprochenen Urtheile ein .

5 ) & Defaut - Erkenntnisse anlangt , fie mögen
gegen die Parthey oder gegen den Anwald ers

gangen seyn , so findet ( wenn nur nicht die



$

Oppositionsfrist bereits vor demi r . October d . J .
im Sinne des Französischen Rechts versäumt
und wenn nur die Opposicion am gedachten
Tage im Sinne des Französischen Rechts übers
haupt nicht unzulässig war , ) nach diesem Zeit
punct eine neue Verhandlung der Sache , in

Gemäßheit des Oldenburgischen Proceß Regles
ments und der Bestimmungen des § . 15 . der
Verordnung vom 25 . Julius d . J . Statt ,
ohne weiter auf die Fristen und Förmlichkeiten
des Französischen Oppositions , Verfahrens Rück

ficht zu nehmen . Das competente Gericht hat

auf Anrufen der Parthey , welcher an dem Be

trieb der Sache gelegen ist , einen peremtoris
schen Termin zur Verhandlung nach Maaßgabe
der Lage der Sache anzuseßen , und insbeson
Dere wenn nicht bereits eine Oppositionsschrift
eingereicht worden , der Parthey die Einreichung
threr Beschwerdeschrift in einer präclusivischen
Frist unter der Verwarnung , daß widrigenfalls
Das Defaut - Urtheil werde bestätigt werden ,
aufzugeben .

Wird dieser Aufgabe nicht Folge geleistet , so
ist auf Ansuchen des Gegners das Defaut - Ur ,
theil zu bestätigen . Gegen ein solches Erkennt
niß findet keine weitere Opposition Statt , som

dern die nach dem wiederhergestellten Rechte zu

lässigen Rechtsmittel kommen lediglich zur An
wendung . Dasselbe gilt von dem Falle , wenn
über das vor dem 1. October d . I . ges

sprochene Defaut - Urtheil nach diesem Tage
eine contradictorische Verhandlung Statt ges

funden und in der Sache erkannt worden ist .

6) Die gegen Urtheile , welche während der Herr
schaft der Französischen Geseße gesprochen wors

den , zulässigen Rechtsmittel der Opposition drits

ter Personen ( tierce Opposition ) und des
Regresses gegen die Richter ( Prise à partie )
find threr Natur nach an feine bestimmte
Friften der Einlegung und Rechtfertigung ges
bunden . Sobald übrigens davon Gebrauch ge :

macht werden sollte , so ist das Verfahren dem
gegenwärtigen Proceßgange gemäß einzurichten .

Oldenburg , aus der Regierung , den 31. October ,

sie in den zu ihrer Competenz gehörigen Civilfachen
Mandata cum clausula zu erkennen ermächtigt
seyn ? so findet die Regierung sich zu der Erklärung
veranlaßt : daß bedingte Zahlungsbefehle , so weit fie
an sich den Sechten und insonderheit dem S. 10. des
Justiz Reglements , worauf der § . 24 . der Beamten
Instruction zurück weiſet , zulässig sind , von dem
Amte ebenfalls ergehen kounen ; wie denn auch unter
Nr . 4 . der Amtssportelntare die Sportel für solche

Mandata cum clausula angesetzt ist . Indessen vers
steht sich von selbst , daß die Clausel nicht wie bey
schriftlichem Verfahren auf Beybringung rechtserhebs
licher Einreden binnen einer Ordnungsfrist , sondern

dahin gestellt werden muß : daß Citat entweder be:
zahlen oder auf den ( nach § . 26 . der Instruction
anzusehenden ) Termin zum Versuch der Sühne ,
eventualiter , ( in den zur Competenz des Amis ges
hörigen Sachen , ) zur Verhandlung etwaiger Eins
reden bey Verlust derselben erscheinen solle . Im Un

gehorsamsfalle wird denn der Citat uf Anrufen des
Citanten im Termin an seinen Einreden präcludirt ,
und ein unbedingter Zahlungsbefehl wider ihn ers

lassen , der denn natürlicher Weise nicht als Definitiv
Urtheil nach der Tare Nr . 12 . , sondern nach Nr . 5,
als Mandatum sine clausula zu bezahlen ist .

Oldenburg , aus der Regierung , den 7. Novem
Her , 1814 .

v . Brandenstein . Leng . Menh . Runde . v. Grote.

Schorcht .

2

4 ) Wenn die Gerichte die Aemter ihres Districts

zu Verfügung der Infinuationen und Publicationen
beauftragen , so bedarf es dazu in der Regel keines
besonderen Schreibens , sondern nur der Bemerkung

unter dem Decret : zur Infinuation oder Dublicas

tion an das Amt zu N. " In Privatsachen kann die

Besorgung dem Impetranten oder dessen Gevollmächs
tigten überlassen werden , welcher in jedem Falle das

Porto erlegen muß , und zu Vermeidung aller web
teren Kosten bie Insinuations oder Publication

Gebühren dem Amte gleich mit übermachen kann , was

ches zu Borschüssen keinesweges verpflichtet ist . Das

den Publications Attest ebenfalls ohne Schreiben,
Ame sendet dann das Infinuations Document odi

in Gemäßheit S. 38 . der Instruction , an die gu
2 . Brandenstein . Lens . Meng . Schloifer . Runde . richtliche Behörde zurück .

v . Grote .

2814 .

Schorcht .

3 ) Da verschiedener Amtmänner Bedenklichkeiten
zur Wissenschaft der Regierung gekommen sind : ob

3

Oldenburg , aus der Regierung , den 5. Novem
ber , 1814 .

v . Brandenstein . Lenz . Menz . Runde . v . Grott.

Schorcht
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5) Um die Zweifel und Ungewißheiten zu beseitis
gen, die bey der Hebung der Gerichts , und Amtss
Sporteln nach den in Golde bestimmten Sportelns
taren in den Kreisen Vechta und Kloppenburg und
im Amte Wildeshausen über die Annahme der dort
umlaufenden Münzsorten und deren Cours gegen Gold
entstanden sind , wird mit seiner Herzogl . Durchlaucht
hdäßten Genehmigung hiemittelst angeordnet ,

1) daß bey der Sportelnhebung im Vechtaischen
und Kleppenburgischen Kreise und im Amte

Wildeshausen keine andere Münzsorten anges

nommen werden dürfen , als diejenigen , welche

nach den Publicationen der Höchstverordneten

provisorischen Regierungs Commission vom 10 .
Decemb . 1813 . und 24 . Jan . 1814 . in anderen

Herrschaftlichen Hebungen angenommen werden ;
also namentlich keine Holländische Münze unter

1 F . , aud ) feine Conventions Münze unter

Rthlr . und feine Kupfermünze , außer in

so ferne die beyden letzteren zur Ausgleichung
des Betrags , und besonders des agio bey den
gröbern Silbermünzen erforderlich sind ;

2) daß diese Münzsorten, die Holländischen Guls
den zu 36 Gr . in Golde , das Preusstiche
Courant nach gleichem Cours wie das Oldens

burgische kleine Courant , also I Rthlr . 10 Gr . ,

Preussisch Courant für 1 Rthlr Gold . , die nach

dem Conventionsfuß ausgeprägten Münzsorten

aber zu dem Werthe nach Thalern und Gro ;
ten Conventionsgeld , der in den beyden anges
führten Publicationen bemerkt ist , angenommen
und

3) daß bis auf weitere Verfügung Ein Rthlr .
7 Gr . Conventionsmünze für 1 Rthlr Gold . ,
II Gr . Conventionsmünze für 10 Gr . Gold und
1 Gr . Conventionsmünze für I Gr . Gold
bey der Sportelnhebung angenommen und bes
rechnet werden sollen .

der Polizey gestellt . In Betracht der vorkommen
den Umstände ist jedoch aus Landesherrlicher Gnade
dem gedachten Stráfling die Ausstellung an den
Pranger und die wider ihn angeordnete Polizeyaufs
sicht erlassen , die Zwangsarbeit auch in eine , heute
zur Vollziehung gebrachte , einjährige Gefängnißstrafe
verwandelt , als welches hierdurch zur Kenntniß des
Publicums gebracht wird .

Oldenburg , aus der Justizcanzley , den 1. Novems
ber , 1814 .

Runde . v . Deber .

Schloifer .

7 ) Vermöge eines am 20 . September 1814 . von
der Criminalfection des vormaligen Tribunals zu Ols
denburg eröffneten Erkenntnisses ist Heinrich Gottfried
Sowenk , aus Elefleth , wegen eines im Julius d . J .
bey dem Köter Nutemann , zu Frieschenmoor , zur

Nachtzeit und mittelft Einbruchs verübtenDiebstahls,
dur sjährigen Zwangsarbeit , zur Ausstellung an den
Pranger und zur Erstattung der Kosten verurtheilet ,

daneben auch lebenslanglich unter Policeyaufsicht ges
stellet, ein Erkennen ß , welches denn auch, jedoch
mit Ausnahme der gnädigst erlassenen Ausstellung
an den Pranger , fordersamst vollstrecket werden
wird .

Oldenburg , aus der Justiz Canzley , den 1 . Nos
vember , 1814 .

Runde . v . Deder .

Schloifer .

8 ) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kunde ges
bracht , daß , mittelst eines von der Criminalfection
des vormaligen Tribunals am 16 . September 1814 .
eröffneten Erkenntnisses , eine jede der Schwestern
Anna Adelheit und Trine Margarethe Brau , zu
Brandhöfen bey Delmenhorst , weil sie aus einer ,

Oldenburg, aus der Regierung , den 7 . Novem den damaligen Gefeßen gemäß , als Theil eines besiber , 1814
41

et

wohnten Hauses erachteten Umzäunung einige , dort

v. Brandenstein . Leng . Meng . Runde . v. Grote . auf der Bleiche liegende , Wäsche entwandt haben ,

Schorcht .

6) Friedrich Vogt , Schneider zu Raftebe , ist mits
telst eines am 27 . September 1814 . von der Crimis
nalfection des vormaligen Tribunals zu Oldenburg
abgesprochenen Erkenntnisses , wegen fälschlicher Ans
fertigung von Certificaten und dadurch verübten Bes

etrugs , zu 5jähriger 3wangsarbeit , zur Ausstellung
an den Pranger und zur Erstattung der Kosten vers

Furtheilt , daneben auch auf Lebenslang unter Aussicht

zu 5jähriger Einsperrung , zur Ausstellung an den
Pranger und zur Erstattung der Kosten verurtheilet ,
auch auf Lebenslang unter Policeyaufsicht gestellt
worden sind , daß jedoch beyde Inculpatiunen dahin
Begnadigung erhalten haben , daß sie nur auf Ein
Jahr zur gerichtlichen Haft gebracht werden sollen .

Oldenburg , den 1. November , 1814 .
Herzogt Oldenburgische Justizcanzley .

Slunce . v . Deder .

Schloifer .



9) Auf Ansuchen der Wittwe des weyt . Bürger
meisters Anton Nienaber , Gertrud geb . Schmedes ,
und der Wittwe bes weyl . Schreinermeisters Anton
Süttkamp , Franziska geb . Schmedes , zu Vechta ,
sollen alle diejenigen , welche an dem Nachlaß des das
selbst verstorbenen Amtsschreibers und Hausvogts
Peter Theodor Schmedes aus irgend einem Grunde
Anspruch und Forderungen zu haben glauben , solche
am 10 . December 1814 . beym Herzogl . Vechtaischen
Landgerichte angeben und gehörig bescheinigen ; auch
wird zu Anhörung des Präclusivbescheides der Termin
auf den 16 . December angeseßt .

10 ) Auf Ansuchen weyl . Carsten Riesebieters , Herrns .
Koters zum Kötermoor Kinder Vormund , Hinrich

Christian Schilde daselbst , sollen alle diejenigen ,

welche an den Nachlaß des weyl . Carsten Riesebieter

aus irgend einem Grunde Anspruch und Forderungen
wäre es auch nur bloß zur Compensation zu

haben vermeynen , solche am 9. December 1814 . beym
Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte Sey Strafe
ewigen Stillschweigens und des Verlustes des Com
pensations : Rechts angeben und gehörig bescheinigen ;
auch wird zugleich ein Termin zu Anhörung eines
Präclufivbescheides auf den 20 . December angefeßt .

11 ) Es wird hiermit bekannt gemacht , daß nach
der zuvor beym hiesigen Landgericht Statt gehabten
Einrichtung auch jezt der Montag , Dienstag und
Mittwoch jeder Woche wiederum die ordentlichen
Gerichtstage für Civilsachen sind , der Donnerstag ,
Freytag und Sonnabend aber der Revision von Vors
mundschafts . Rechnungen und den Criminalsachen wie
chedem besonders bestimmt bleiben .

Delmenhorst , aus dem Landgerichte , ben 5. Nor
vember , 1814 . Siegen .

12 ) Wann Borchert Bulling , Wirth zu Huntes
brügge um die Convocation aller derjenigen Gläubis
ger gerichtlich nachgesucht hat , die an den Convocans
ten als Nießbraucher der Fockenschen Stätte zu Neus
enkoop Ansprüche irgend einer Arr zu haben vers
meinen , und die gebetene Convocation erkannt ist ,
so werden sämtliche genannte Gläubiger hiermittelst
von Gerichtswegen aufgefordert , ihre Forderungen
auf den 15. December d. J . sub poena praeclusi
et silentii ben hiesigem Landgerichte gehörig anzus
geben .

Delmenhorst , aus dem Landgerichte , den 26. Des
tober , 1814 . Siegen .

13) Es wird hiermit bekannt gemacht , daß weyl .
Peter Christian Lübbers Wittwe in Barel , Hille

Margrete Lübbers , geborne Wiefer , in Beystands

schaft thres Schwiegervaters Gerd Lübbers daselbst,
gerichtliche Erlaubniß erhalten hat , thre zu Barel
belegene Immobilien , bestehend in einem House ,
Scheune und Ländereyen , welche lettere sogleich,
und erstere , so ganz neu erbauet und am Haberfamp
bey der Bleiche in Varel belegen sind , auf Maytag
künftigen Jahres anzutreten , auf einige Jahre zu
verheuern . Liebhaber wollen sich daher am 16. die
ses Monats November , Nachmittags 2 Uhr , im
Wirthshause zum goldenen Engel za Bavel einfinden
und das Weitere gewärtigen .

Decretum Neuenburg in Judicio , den 3. Nos
vember 1814 .

$

Als mit der Justizpflege im Amte Varel einst
wellen beauftragt . v . Muck .

14 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der
Bevollmächtigte der Frau Doctorin Hartwig , Kauf
mann Christian Diedrich Onnken in Varel , gericht
liche Erlaubniß erhalten hat , das Hartwigsche , in
Varel an der Neuenstraße belegene Wohnhaus mit
An und Zubehörungen , auch verschiedene Mobilien
und Moventien , öffentlich an die Meistbietenden vers
kaufen zu lassen . Liebhaber wollen sich daher am
29 . December d . I . daselbst einfinden , die Bedins
gungen vernehmen und den Verkauf gewärtigen . Zu

gleich haben alle diejenigen, die wider den Verkauf
etwas einwenden oder an gedachte Grundstücke For
derung und Anspruch machen zu können vermeynen,
solches , unter Anführung der vermeyntlichen Berech
tigungsgründe und der etwaigen Beweismittel ders
selben , am 14 . December d . J . bey Strafe ewigen
Stillschweigens hieselbst gehörig anzuzeigen .

Decretum Neuenburg in Judicio , den 19. Ou
tober , 1814 .

Als mit der Justizpflege des Amts Barel einst
v . Muck .weilen beauftragt .

15 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der
Kupferschmidt Levie Zimmermann in Barel und dissen
Ehefrau , geborne Renfen , gerichtliche Erlaubniß eu
halten haben , das Renkensche, am Haberkampin
Barel belegene Haus mit Garten , Brunnen und
Begräbnißstellen öffentlich an die Meistbietenden vi
kaufen zu lassen . Liebhaber wollen sich daher am
28. December d. I . daselbst einfinden , die Bedin
gungen vernehmen und den Verkauf gewärtigen.

etwas einwenden , oder an gedachte GrundstückeFor
Bugleich haben alle diejenigen , die wider den Verkauf

derung und Anspruch machen zu können vermeynen ,
solches , unter Anführung der vermeyntlichen Berech
tigungsgründe und der etwaigen Beweismittel der

selben , am 14. December d. J . bey Strafe ewigen
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Stillschwelgens hieselbst gehörig anzuzeigen . worden , so wird solches hiednech bezeugt , und were
Decretum Neuenburg in Judicio , den 20 . Oce den die genannten Hebammen als tüchtig und ges

tober , 1814 .

Als mit der Justizpflege des Amts Barel einsts
weilen beauftragt . v . Muck .

16) Brod Tare , nach dem jeßigen Kornpreise .
Weißbrod für 1 Gr . muß wiegen

I dito für 2 Gr .
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1
1 Zungen oder Schönbrod für

1 dito dito

1 Rockenbrod von 3 Gr .

I dito von 6 Gr .

I dito von 12 Gr .

1
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11

6 Loth - Q .

12 Loth

Gr . 7 Loth 2 2 .
für 2 Gr . 15 Loch - Q .

1 Pf . 23 Loth 2 .

3 Pf . 15 Loth

6 Pf . 30 Loth

den 7. Nov . 1814 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

Oldenburg, vem Rathhause ,

17) Es sollen mehrere Tische und Bänke aus dem
alten Schulgebäude öffentlich meistbietend verkauft
werden . Kauflußige fönnen sich desfalls am Sonna
bend den 12. November , Nachmittags 3 Uhr , auf
dem Plaze vor dem neuen Schulgebäude an der Müh
lenstraße einfinden .

Oldenburg, vom Nathhause , den 7. Nov . 1814 .
Bürgermeister und Rath hieselbst ..

18) Da zufolge Höchster Verfügung die Hebung
if der Pacht , und Demanial Gefälle noch bis zum

nächsten Neujahr von mir vorgenommen werden wird ,
so werden sämtliche Zahlungspflichtige hiemit aufge :
fordert , die Abtragung jener bis zu dem gedachten
Zeitpunct fälligen Gelder an mich zu beschaffen . Es
wird dabey bemerkt, daß die zu Delmenhorst, Wil:
deshausen , Vechte und Kloppenburg bisher bestellten
Specials Einnehmer ebenfalls bis Neujahr ihre He
bung sorreßen , und daß ich zur Bequemlichkeit der
jentgen, welche zu Olcenburg an mich zu bezahlen
wünschen, einige Tage zur Hebung daselbst demnächst
noch bestimmen werde .

1

Rastede , den 7 . November , 1814 . Georg .

19) Nachdem die Hebammen Anna Catharina ,
En verehlichte Homann , für Baret , Margaretha Heils
dwig , verehlichte Gerdes , für Schwey , und Anna

Engel , vecchlichte Jahn , für Abbehausen bestimmt ,
nach vorher beygebrachten Zeugnissen , vom 18. Jas
lius bis den 29 . October d . J . , den erforderlichen
theoretischen und praktischen Unterricht im hiesigen

fHebammen , Institut erhalten haben , hierauf in Ses
genwart eines Mitglieds der H. H. Regierung am
29. October eraminiret , mit einem Zeugniß vom
Physicus versehen am 31. October von der H. Res
sierung , nach der ihnen gegebenen gedruckten Ins
fruction , beeidigt, und als Hebammen concessionirt

schickt zu ihren Geschäften empfohlen .
Oldenburg , den 5. November , 1814 .

Dr . G . 2 . Gramberg ,
Physicus des Herzogthums .

Oeffentliche Verkäufe .
1 ) Es soll der Nachlaß der weyl . Wittwe Blank

in des Herrn Küsters Klawsky Hause zu Burhave
am 13 . 6 . M . , und das , zu Bleren befindliche ,
Koterhaus in Bleren am 16 . d . M . in des Herrn
Eringhaus Hause , Nachmittags 2 Uhr , mit obers
licher Bewilligung öffentlich verkauft werden .

Oeffentliche Verheurungen .

Kinder Vormünder , Ellert Gerh Uhlhorn zu Bloh

1 ) Weyl . Joh . Conr . Würdemann zum Eversten

und Dierck Hinr . Wichmann zum Eversten , sind ges
willet , threx Pupillen Grundstücke , als 1 ) die von
Anton Nipcken jetzt bewehnte , zum Everften belegene
Stelle ; 2 ) eine Wisch , der Nieder Göhl genannt ;
3 ) die sogenannte Kuhlmanns Weide ; 4 ) die soges
nannte Dimanns Weide , von Maytag 1815 . am ,

auf einige Jahre am 24 . November d . J . , Nachs
mittags 2 Uhr , in des Gastwirths Dodts Hause
zur Zapfenburg öffentlich verheuern zu lassen .

Zu verkaufen .

1 ) Schönes trockenes Liverpooler Salz bey Pars
theyen und einzelnen Scheffeln . Oldenburg .

J . Bolfen , Langenstraße Nr . 33 .
2 ) Peter Wilhelm Gaden zu Velkens und der

Curator der weyl . Boike Fried . Påpken Masse , Hels
merich Hajen , sind gewillet , daß ihnen gemeinschafts
lich zug hörige , zu Bleren belegene olim Dantel
Meendsensche Haus nebst 3½ Juck Land , wovon 2

Jück in einem Hamm grade vor dem Hause und
14 Juct auf dem Außendeich befindlich , am 11 . Nos
vember d . J . , Nachmittage 2 Uhr , in Harm Tans
zen Wirthshause zu Bleren unter der Hand zu vers
kaufen . Bey diesem Hause , das in einer guten
Gegend des Dorfs Bleren belegen , ist ebenfalls ein
schöner mit Obstbäumen versehener Garten , auch sind
dabey mehrere Pertinentien an Kirchen und Begräbs
nißstellen vorhanden ; überdies ist das Land im Grüs
nen und in einem sehr guten Stande . Liebhaber ,

die Lust bezeigen gedachtes Haus nebst Zubehör zu
kaufen , wollen sich am obgedachten Tage in besag :
tem Hause einfinden und mit den Verkäufern cons
trahiren .



3) Johann Friederich Köhnemann und dessen Ehes
Frau zu Huntlosen wollen am 15. November d. J . ,
Morgens neun Uhr , in ihrer Wohnung Pferde ,
Kühe und allerhand Mobilien verkaufen und einige
Ländereyen verheuern lassen .

4 ) Schöne amerikanische und andere Sorten Rauchs
toback sind bey mir zu haben zu 20 , 28 und 36
Gr . Courant per Pfund , auch von dem Nr . 2 .
schwarz und roth Lewenwappen zu 40 Gr . habe ich
Vorrath ; ich habe diese beyden Sorten noch wieber
an Güte verbessert , erstere Qualität ist etwas leichs

ter , dagegen die andere stärker und schöner von Fars
be ist . Barel . J . P . Matthes .

5) Mein an der Achternstraße belegenes , vor 15
Jahren neuerbautes Haus ist unter der Hand zu

verkaufen . In diesem Hause befinden sich unten 2

Stuben , Schlafkammer , I gute Küche und I ge :
wölbter Keller , hinten ein Nebengang mit einer bleys
ernen Pumpe , ein Hofplatz worauf 3 Obstbäume
stehen und 6 stehen können ; in der zweyten Etage
sind 2 Stuben mit Schlafkammern , 1 dichte Küche
und I Nebenstube ; in der dritten Etage ist I kleine
Stube mit Alkovenbettstelle . Die Nummer des

Hauses ist 242 . ; auch dann es von jedem Liebhaber
besehen werden . Heinrich Petersen .

6 ) Der kleine Oldenburgische Calender für das
Jahr 1815 . hat bey mir die Presse verlassen . Ders
selbe ist um einen halben Bogen stärker , als die
frühern Jahrgänge , und enthält außer dem eigents
lichen Calender noch kleine Anecdoten , eine kurze Ge
schichte des jetzt beendigten Kriegs , gute Mittel für
gedrückte Pferde , franke Schweine u . dgl . m . 2uch

Habe ich außer dem gewöhnlichen kleinen Tafelcalender
noch einen größern auf einen ganzen Bogen Posts

papier , der neben dem Calender noch enthält : die
Gerichtstage der Landgerichte im Herzogthum , Nach
richt von dem Abgange und der Ankunft der hiesigen
Posten , von den Märkten im Herzogthume , von der
Fluch zu Elefleth und Hockfiel , die Rubrik für No :
tizen c. Ferner findet man bey mir : Königs Bey ,
spielsammlung zur Anweisung im Rechnen für Bürs
ger und Landschulen , dritte von J . M. Ranke vers
änderte und vermehrte Aufl . , so wie alle andere im
hiesigen Lande gebräuchliche Schulbücher .

Oldenburg . Gerhard Stalling .
7 ) Bey Klavemann an der Dammstraße , neue

Citronen , alter Rum , Wachslichte , Spielkarten ,
bestes graues Maculatur bey einzelnen und 10 Nies ,
Schreibpapter , Waizenmehl , eine Parthey Toback

in verschiedenen Sorten mit und ohne Papier ,
trockene Ostseer Dielen von 10 bis 4 ° Fuß lang,
allerhand eichen Holz zu Legden , Ständer und
Fenstersargen , einige gebrauchte Fenster und Thu
ren , 11ollige Mauersteine , gelbe , grüne , weiße
und marmorirte Floren , um billigen Preis .

8 ) Eine neue weitfpurige Chaise , ein weitspuriger
Korbwagen mit eisernen Achsen , ein noch brauchbarer
Kürwagen auf engem Spur , sind zu verkaufen brym
Sattler Kreyr hieselbst .

9 ) Reiche , über Erziehung und Volksschulen ,
Hannov . 1810 . hFrzb . I thir . 12 Gr . Abendges
danken für Verstand und Herz , Leipz . 1791 . hFrz .
60 Gr . Ueber die Freundschaft , Leipz . 1796 . hrib .
I Rthlr . Campe , Theophron , 4te Ausg . 54 Gr .

Mozin , Handlungsbriefe 2c . 3te verm . Ausg . 1810 .

hFrzb . 1 Rthlr . 24 Gr . Allgemeine geogr . Ephes
meriden , 1811 . Jan . bis Jun . ( 4 Rthlr . ) I Rthlr .
24 Gr . Schlozer , Universalhistorie , 36 Gr . Eilf
Büchlein in 1 Buch , 1600 c . 36 Gr . Gedichte
des 13 . Jahrhunderts mit den Originalen , 36 Gr .
Terenz , deutsch 1539 . 36 Gr . Struve , die Kunst
das Leben zu erhalten , 3 Bände . Hannover 1801 .

2 Rthlr . 18 Gr . Grants , von der Sicht , 42 Gr.
Warner und Rothard , sicherste Heilung der Gicht ,
1 Rthlr . Mursinna , von d . Krankheiten der Schwan
gern , Gebährenden und Wöchnerinnen , 2 Bände .
1 Rthlr . 36 Gr . Hofmanns Chemie für Künstler
und Fabrikanten , 2te Aufl . 60 Gr . Bey dem

Antiq . Gerdsen in Oldenburg , Häusingstr . am Markt
Nr . 165 .

Zu verheuern .

1 ) Unten im Hause eine möblirte Stube und

Schlaffammer , gleich anzutreten , beym Kammacher
Modick in der Baumgartenstraße .

2 ) Der Herr Kaufmann Melchior Hemken in

Bockhorn hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , seine
zu Bockhorn belegene und bisher von ihm selbst bes
wohnte Stelle , bestehend 1 ) in dem von ihm be
wohnten Hause , Scheune und Gärten , 2 ) einer gleich
hinter dem Hause belegenen Ziegeley nebst den dazu
gehörigen Gründen , 3 ) einer bey der Ziegeley liegens
den circa 25 bis 30 Jück großen Weide , 4 ) funfzig
Scheffel Einsaat Eschland , wovon 40 Scheffel Ein
saat mit Rocken befaamt , 5 ) 11 Juck Wischland ,
so wie auch 6) 19 Juck Marschland , hinter Steins
hausen belegen , wovon i Jück zum Fettweiden zu
gebrauchen, auf einige Jahre zu verheuern , und if

( Hiebey eine Beylage . )
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Nr. 45 . derBeylage zu Nr . 45. der Oldenburg . wöchentl . Anzeigen vom 10. Novemb . , 1814 .

baju Termin auf den 18 . November 8. I . , Nach ,

mittags 2 Uhr , in des Gastwirths Melnahlers Hause
zu Bockhorn angefeßt .

Neuenburg , den 1. November , 1814 .

Der Landgerichts Pedell Harcksen ,

in Auftrag des Herrn Berheuerers .

3) Eilert Koopmann zu Strückhausen will seine
daselbst von ihm bisher bewohnte Bau , bestehend in
42 Jück Kley ; und übrigen Woorländereyen , benebst
enten Stockenmoor , am 23. November d. J . in der
Wittwe Namiens Wirthshause bey der Struckhauser
Kirche des Nachmittags 1 Uhr mit allen Pertinens
tien im Ganzen oder Stückweise , je nachdem sich
Liebhaber finden , auf I oder mehrere Jahre aus der
Hand verheuern .

4 ) Ich bin gewillet von meiner zum Großenmeer
belegenen Bau verschiedene Kampe der besten Ochsen ,

weiden , von Maytag 1815 . an , auf I oder mehrere
Jahre zum Weiden aus der Hand zu verheuern ; die
Kampe sind von 6 , 8 und 12 Jück Größe . Lieb .
haber wollen sich am 12 . November , Nachmittags

2 Uhr , im Zollhause zum Loyerberge einfinden und

contrahiren . Barghorn . H . Folte .
5) Franz Sagemüller , als Vormund für weyl.

Copiist Birth Erben, hat das seinen Curanden ge:
hörende , zu Neuenburg belegene Haus und Garten
zu verheuern .

6) Conrad Diedrich Rabbe zu Ovelgönne will
als Curator über Soltaus Nachlaß , das dazu ges

bhörige , in Osteonne belesen , zur Handlung beques
et me Haus mit Stall und Garten am 22. Nov . d . J .

Nachmittags 2 Uhr , in Kaufmann Meterholz Hause
ndafelbst auf 3 Jahre , vom 1 . May 1815 . an , aus
me der Hand verheuern .

ig

if

Gestohlen .

1) Von dem Nothschotte am Brokbelche sind neus
lich einige Steine gestohlen . Wer die Shater devon
bey dem Unterzeichneten erweislich angiebt , bekommt
unter Verschweigung eines Namens eine Belohnung
von 10 Rthlr . Holle . Joh . Friedr . Have ,

Detch und Sielgeschworner .

Personen die in Dienst verlangt werden .
1) Der Manns Schneidermeister Ammermann in

Elsfleth sucht je eher je lieber einen guten Gesellen,
und verspricht guten Lohn .

Personen die ihre Dienste antragen .
1 ) Ein Mann von gefeßten Jahren , der Sprachs

und Schulfenntnisse befist , auch Musik versteht , der
bereits früher in mehreren Fächern gearbeitet und
legtlich als Secretair und Schreiber Mairie und

Vogteys Geschäften vergestanden het und die gültigs
sten Zeugnisse seiner Rechtschaffenheit , Treue und
seiner Fähigkeiten beybringen kann , wünscht als
Schreiber auf einem Amte oder auf sonst eine pasi
sende , "feinen Kenntnissen entsprechende Weise ein
anderes Unterkommen zu finden . Bey wem das
nähere über diesen Mann zu erfragen , erfährt man
in der Expedition dieser Anzeigen .

Zu verleihende Gelder .
1 ) Joh . Gåting im Seefelderaußendeich hat als

Vormund für weyl . Joh . Wilh . Gåtings Kinder
zum Oberdeich 200 bis 300 Rthlr . Gold gegen billige
Zinsen sofort zinsbar zu belegen .

Vermischte Nachrichten .

1 ) Des Uhrmacher Tegtmeyers Ehefrau zur Brake
giebt Unterricht im Nähen , Sticken, Stricken , Filet
stricken , Kleider , Frauenshute und Blumenmachen ,
auch kleinen Kindern im Buchstabiren und Lesen ;
nimmt auch Kinder in die Koft , und empfiehlt sich
bestens .

2 ) Ich mache hiedurch bekannt , daß ich als Abs
vocat bey dem Landgerichte zu Neuenburg recipirt
bin , und im Hause der Frau Wittwe Ahlhorn in
Neuenburg wohne . G . A. Barnstedt jun .

3 ) Meinen hiesigen und auswärtigen Gönnern
und Freunden mache ich hiedurch bekannt , daß ich
meine Wohnung an der Langenstraße dem Stadts
Schütting gegen über verlassen habe und jetzt an der

Hause Nr . 219. , ver dem Herrn Rathsverwandten
Achternstraße in des gewefenen Revisors Wiechmanns

egeler über , wohne. Ich empfehle mich ferner

bitte um geneigten Zuspruch.
allen meinen Gönnern und Freunden ergebenst , und

F . D . Fortmann , Blechenschläger .
4 ) Da ich jetzt mit guter Stallung für Pferde

nebst Wagens Remise bey meinem Hause , genannt
im schwarzen Adler Nr . 52 . , eingerichtet bin , so
ersuche ich alle meine auswärtigen Freunde und Reis
fende , mich mit ihrem geneigten Zuspruch zu beehren.
Ich werde an guter Aufwartung und billiger Behand



lung nichts mangeln lassen . Brake .'

J . H. W. Ulrichs .
6 ) Ich habe von meinem Lande ein schwarzbuntes

Kubkalb eingeschüttet , so ich den ganzen Sommer

gegraset habe . Der Eigenthümer muß solches gegen

Anzeige der Mertmaale , Erstattung der Kosten und

des Grasgeldes innerhalb 8 Tagen abholen , weil es

sonst zum Besten der Armen verkauft wird .

Strückhausen . Reinhard Woge .

7 ) Unterzeichnete machen den Bepkommenden hies

durch bekannt , daß ste ihre Functionen als Anwälde

beym Landgerichte zu Neuenburg fortsetzen und das
selbst wohnen , und zwar letzterer im Haufe des
Herrn Kaufmanns Friederich Georg .

Schmedes und von Holsten .

8 ) Auf mein Ansuchen bey der hochpreislichen Res

gierung ist mir unterm 29 . October d . J . gnädigst

bewilligt worden , als Zahnarzt Zähne auszunehmen
und zu reinigen . Ich mache solches hiedurch bekannt ,

und da ich mich schon zeither hiemit beschäftigt und

günstige Zeugnisse mehrerer hiesiger angesehener Ein

wohner erhalten habe , so empfehle ich mich hiedurch
dem geehrten Publicum als Zahnarzt ; auch habe ich

gute Zahnpulver und Zahntincturen mitzutheilen .

Arme werden bey mir umsonst in meinem Hause bes

Dient . B . F . Schönberger ,

wohnhaft in der Staustraße Nr . 556 .

9) Alle diejenigen, welche noch Buchschulden ,
rückständige Zinsen und Bergantungsgelder restiren ,

und auf geschehene Erinnerung bis hiezu nicht bezahlt
haben , werden hiedurch no tmals aufgefordert , selbige
in den nächsten 8 Tagen zu berichtigen, widrigens
falls felbige ohne alle Ausnahme gerichtlich eingeflagt
werden . Weyl . Hinrich Schnitger Wittwe .

10 ) In Beziehung auf das Publicatum der Hers

zogl . Regierung vom 29 . v . M. erbiete ich mich ,

bey öffentlichen Verkäufen und Verheurungen , sowohl

in Ansehung der Gefahr als der Einkassirung der

Kauf und Heuergelder , im Kreise Ovelgonne , mit
Ausnahme des Landes Wührden , die Stelle eines
Auctions , Verwalters zu vertreten , wenn man vor :

Her desfalls mit mir contrahiret haben wird .

Daß ich die Advocatur beym hiesigen Herzogl .

Landgerichte auf höchste Bewilligung wieder angetre
ten habe , ist schon bekannt , und sie wird , obigem
ohngeachtet , nach wie vor fortgefekt .

Bey der Briefs Addresse wolle ein jeder fich na

der Unterschrift dieses richten .

Ovelgönne , den 7 . November , 1814 .
Advocat Rubstrat senior .

11 ) Gestempeltes Papier wird künftig nicht auf
Credit ausgegeben . Ovelgönne .

Advocat Ruhstrat sen .

12 ) Alle diejenigen , welche Bücher und anders
Sachen von weyl . Wilke Hohn zur Neustadt geliehen,
müssen solche binnen 8 Tagen an den Vormund Claus
Diedr . Jüchter in Struckhausen abliefern .

13 ) In der Expedition dieser Anzeigen ist für
12 Gr . Gold brochirt zu haben :

Instruction für die Kirchspielsvogte , Bauernvögte ,
Amtsboten , Felbhüter und Schließer , als An

hang zur Instruction für die Beamten .
Den Landgerichten und Aemtern werden von heute

an Eremplare mit der Post kostenfrey gesandt . Die

Herren Mitglieder der Collegien , denen sie nicht bes
reits geworden , belieben sie in der Expedition abfor
dern zu lassen .

Todes : Anzeigen .

1 ) Sanft entschlief am 20 . October in der Blüth

seiner Jahre der Kirchs und Armen , Jurat Hinrichfeiner Jahre der Kirch, und Armen , Jurat Hinrich
Daniel Hefemeyer. Unter Verbirtung aller Beyleids
Bezeugungen zeigen wir dieses unsern Verwandten
und Freunden ergebenst an.

H. A. C. Hefemeyer ,
D . A . Hesemeyer ,
H . M . L. Moriße , geb .

Hesemeyer ,

Geschwister.

Geburts : Anzeigen .

1) Die gestern erfolgte glückliche Entbindung mei
ner Frau von einem gesunden Mädchen zeige ih
meinen Freunden und Verwandten hiedurch ergebens

an . Berne , den 25 . October , 1814 .
Münster , Dr .

Bis zum fünftigen Montag den 14. d. M. inclusive können die Weserzollgelder beym Herzoglichen Zoll
amte auch in Golde mit 7 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .
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